
Ordner 7.11: Bauabfolge 11: Aufbau der Gewölbe-Lagen 18 bis 22 oberhalb des Backbodens und Fertigstellung des Gewölbes

Lage 18. Die Vorderseite ist geschlossen

Lage 18. Detail-Aufnahme. Die Einarbeitung der vorderen Ziegel gestaltet 
sich als enorm aufwendig. Hat man früher die Original-Ziegel mit dem 
Hammer geschlagen, so muß hier alles mit der Trennscheibe geschnitten 
werden. Eine Lage entspricht einem Tageswerk von 9 bis 18 Uhr 
einschließlich Vorbereiten und Nachbereiten der Baustelle. 

Das Foto zeigt, daß die Verschalungs-Hilfsbleche gezogen wurden. Es folgt 
das Abwaschen der Lage mittels eines feuchten Schwammes und Auflegen 
eine Reihe feuchter Aufnehmer für die „Nachruhe“. Nichts ist dem Mörtel so 
abholt wie Wasserentzug. Der fehlende Mörtel an der Außenseite wird bei 
der nächsten Lage gefüllt.

Lage 19. Die Bearbeitung erfordert langsam einen Knieschutz, will man nicht
ständig hinaus und herunter klettern.
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Lage 19. 

Lage 19. Detail-Ansicht. Verschalungsbleche werden eingesetzt für die 
restlichen Lagen. Sie verbleiben am Modell und werden mit diesem 
entnommen.

An dieser Stelle überlegt man sich, ob die vordere Partie geschlossen werden 
soll, wie dies bei den alten Backofen zu besichtigen ist, also durch ein 
„Queren der Reihen“. Schließlich gibt die Tatsache, daß sich kein wirklicher 
Kreis um den Stichpunkt herumbilden würde wie aber auch das Gefühl „aus 
dem Bauch“ heraus die Entscheidung, diese Schiffsform beizubehalten.
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Lage 20. Schön, kompliziert.

Lage 20. Ein Blick in den „Real-Masochismus“

Lage 21. So langsam wird es sehr kompliziert. Das bereits Gesagte bezüglich
Muße und Disziplin bei der Vorbereitung der Ziegel und Auftrag des Mörtels
wird auf eine harte Probe gestellt; denn - kaum ist der Ziegel vorbereitet, 
kaum der Mörtel aufgetragen, muß man feststellen, daß die freihändige 
Berechnung der Mörteldicke nicht korrekt war. Die Folge ist: Runter mit der 
ganzen Lage, Abwaschen der Oberfläche, Korrektur oder Neu-Anpassung 
der Ziegel.
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Lage 22. Vorbereitung der Ziegel für die letzte Lage - vor der Korrektur!

Lage 22 und Endstein. Schluß, fertig aus. 

Nein!. Der Endstein muß noch einmal heraus und tiefer gesetzt werden!



Ordner 7.11: Bauabfolge 11: Aufbau der Gewölbe-Lagen 18 bis 22 oberhalb des Backbodens und Fertigstellung des Gewölbes

Lage 22. Letzte Lage plus Endstein, der hier noch etwas heraussteht, später 
dann aber durch eine Korrektur ersetzt wird. 
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Zurück zur Startseite

http://www.gp-roth2.de/FotosammlungF/AStartseite.html

